
Ausgabe 2

Freiwillige Feuerwehr Rössing Dezember 2010

Die Freiwillige Feuerwehr Rössing wünscht Ihnen ein frohes Weihnachtsfest 
und für das Jahr 2011 Gesundheit, Glück und Zuversicht.
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vorwort

Liebe Rössingerinnen 
und Rössinger,
wenn man um Hilfe ruft dann sind wir da; und das an 365 
Tagen, Jahr für Jahr.
85 Jahre sind nun schon ins Land gegangen und wir ha-
ben unseren Geburtstag mit einen O-Marsch u. Ihnen be-
gangen. Alle anderen Aktivitäten der einzelnen Gruppen 
können Sie in dieser Ausgabe                          ersehen, nur 
die Gemeinschaft macht stark und wir können somit in 
eine gute Zukunft gehen. 
Erst wägen dann wagen dieses gilt nicht nur für die Feuer-
wehr sondern für „Alle“ mehr und mehr!

Mit kameradschaftlichen Grüßen

wolfgang scholz
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Aktive
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Holztechniker &
Tischlermeister

Helge Alpers
Tischlerei & Bestattungen

Fenster l Türen l Treppen l Innenausbau l Verglasungen
Messebau l Bestattungen & Trauerbegleitung

Helge Alpers · Maschstraße 16 · 31171 Nordstemmen/Rössing
Tel.: 0 50 69 / 22 48 · Fax: 0 50 69 / 29 99 · Mobil: 0171 / 6 22 70 72

Helge.Alpers@t-online.de

Wir machen das Unmögliche möglich; fragen Sie nach!

Ausbildung der Nachwuchskräfte

Im September haben die aktiven Kameraden, „Nachwuchs“ aus der Jugendab-
teilung bekommen. Die Kameradinnen und Kameraden A. Preuß, R. Glowienka, 
D. Kantack, W. Meyer, D.Frommeier und J.M. Schuster werden in den „aktiven 
Dienst“ übernommen. Im Oktober und November 2010 werden sie zusammen 
mit anderen Kameraden aus dem Gemeindebereich zu Truppfrauen/männer aus-
gebildet. Die Truppfrau/mann-ausbildung ist der Einstieg in den aktiven Feuer-
wehrdienst. Unter der Leitung des stellv. Gemeindebrandmeisters Frank Schiller 
(Ortsfeuerwehr Rössing) findet diese Ausbildung die über mehrere Wochen geht 
in Nordstemmen und der Feuerwehrtechnischen Zentrale in Gr. Düngen statt. Zu 
dem Team an Ausbildern gehören u.a. auch Roman Rothe und Patrick Möhle aus 
der OF Rössing. 

Gemeindewettkampf in Groß Escherde: 
Die Feuerwehr Rössing belegte in der 
Kategorie „wasserführende Fahrzeuge“ 
erneut den 1. Platz

von Patrick Möhle
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02. Juni 2010, um 17.02 Uhr
wurden wir zusammen mit der OF 
nordstemmen zu einem verkehrsunfall 
nach nordstemmen alarmiert.
einsatzdauer: ca. 1 stunde

02. Juni 2010, um 22.07 Uhr
alarmierte uns die leitstelle hildes-
heim zu einem brandeinsatz nach 
nordstemmen. auf einem ehemaligen 
landmaschinenbetrieb kam es zu 
einem brand.
einsatzdauer: ca. 2 ½ stunden

01. Juli 2010
in der stettiner straße wurde ein wes-
pennetz beseitigt. 
einsatzdauer: ca. ½ stunde

10. Juli 2010
zusammen mit der OF barnten wurden 
wir zu einem kleinen brand nach bar-
nten gerufen.
einsatzdauer: ca. ½ stunde

19. Juli 2010
während des „weedbeat Festivals“ 
kam es in der nacht auf dem „cam-
pingplatz“ am Freizeitsee zu einem 
kleinen brand. 
einsatzdauer: ca. 1 stunde

20. Juli 2010
unterhalb der marienburg kam es 
zu einem schweren verkehrsunfall. 
wir wurden zusammen mit der OF 
nordstemmen alarmiert.
einsatzdauer: ca. 1 stunde

29. Juli 2010  
im loderwinkel wurde ein wespennest 
beseitigt.
einsatzdauer: ca. ½ stunde

21. August 2010
über die leitstelle hildesheim wurde 
uns eine „hilflose taube“ gemeldet. 
wir sammelten das tier ein, und päp-
pelten es wieder auf.
einsatzdauer: ca. 1 stunde

25. September 2010
brandeinsatz zuckerfabrik: auch wir 
waren unten den ca. 250 einsatzkräften 
an der zuckerfabrik im einsatz. 
einsatzdauer: ca. 5 stunden

7. Oktober 2010
auf dem Gelände der zuckerfabrik war 
ein lKw umgekippt. nach genauer 
lageerkundung der OF nordstemmen, 
brauchten wir nicht mehr ausrücken.

Einsatzticker

Ju
ge

nD
fe

ue
rw

eh
r

5der verteiler_DezembeR 2010

Unser Feuerwehrnachwuchs hat die Übungsdienste ge-
nutzt, um sich auf die anstehenden Jugendwettbewerbe 
vorzubereiten und war damit wieder einmal erfolgreich. 
Wie in den Jahren zuvor konnten wir uns im Feld der an-
deren Jugendfeuerwehren der Gemeinden Nordstemmen, 
Elze, Gronau und Sibesse durchsetzen und die Qualifika-
tion zu den Kreismeisterschaften erringen. Diese  fanden 
verbunden mit einem Wochenendzeltlager in Sarstedt statt. 
Aber auch ohne den Blick auf die Kreismeisterschaft wird 
klar, dass ein Zeltlager mit über 300 jungen Menschen ein 
Erlebnis für die Jugendlichen und für die Betreuer eine 
Herausforderung ist. Dagegen stand das Zeltlager aller 
Jugendfeuerwehren der Gemeinde Nordstemmen ganz im 
Zeichen der Freizeit und des gemeinsamen Miteinanders. 
Abendlicher Anziehungsmagnet war natürlich das Lager-
feuer in der Mitte unserer Zeltburg. Ein weiter Bereich 
unserer Jugendarbeit im Sommer war die Begleitung der 
„Feuerwehr-Woche“ in der Grundschule Barnten. Zu-
sammen mit den anderen Wehren des 1. Gemeindezuges 
begleiteten und unterstützten wir die Lehrkräfte im Sach-
unterricht der 3. Klassen. Eingeleitet wurde das Projekt 
durch eine Evakuierungsübung der Grundschüler, wo die 
Feuerwehr anrückte und die ersten Kontaktängste abge-
baut werden konnten. In der darauf folgenden Woche war 
unserer Brandschutzerzieher Thorsten Heise in der Grund-
schule zu Gast und von Montag bis Donnerstag jeweils eine 
Ortswehr mit ihrem Löschfahrzeug, um den Schülern alles 
rund um das Löschen hautnah zu zeigen. Abschluss der 
Aktion war ein Besuch bei der Berufsfeuerwehr Hannover. 
Ebenfalls erfreulich ist der 1. Preis, den die Jugendfeuer-
wehr Rössing bei einem Preisrätsel des HANSA-PARKS an 
der Ostsee gewonnen hat. Die Jugendfeuerwehr verbrachte 
dadurch einen spannenden Tag mit vielen erlebnisreichen 
Eindrücken in dem Freizeitpark, der im Rahmen einer Ta-
gesfahrt Anfang Oktober besucht wurde. Die Ereignisse 
der kommenden Wintersaison werfen bereits ihre Schatten 
voraus. Unsere jüngeren Jugendfeuerwehrmitglieder brei-
ten sich derzeit auf ihre Leistungsprüfungen zur Auszeich-
nung mit der Jugendflamme I bzw. II vor.

von Jens Büsel



„Öffnen Sie Ihr Herz für diese gute Sache  und nachher auch Ihr 
Portemonnaie“, wünschte Landessuperintendent Eckhard Gorka 
in seinem Grußwort, das Pastor Bernd Ulrich Rüter im Schlossin-
nenhof der Marienburg verlas. Dieser Bitte waren die Besucher des 
Benefizkonzertes „Wir wollen helfen“ bereits nachgekommen. Ein 
goldenes  Sparschein hatten Christiane und Reinhard Walprecht 
durch die Zuschauerreihen geschickt, um Geld für  den „Verein 
für Krebskranke Kinder Hannover“ zu sammeln. Als Betroffene 
hatte das Burgstemmer Ehepaar dieses Benefizkonzert auf der 
Marienburg organisiert, um damit dem Verein ein großes Dan-
keschön zu sagen. „2008 erkrankte unser Sohn Jacob an Lymph-
drüsen-Krebs“,  erzählte Christiane Walprecht vor Konzertbeginn 
in einem kurzen Rückblick vom Leidensweg, auf dem sie der  
„Verein für krebskranke Kinder Hannover“ auf beeindruckende 
Weise begleitet und unterstützt hatte. Das daraus  ein überwäl-
tigender Erfolg wurde, der spontan eine Summe von 2.300 Euro 
„einspielte“, verdankte sich gleich mehrerer Komponenten. Die 
schmissig, schwungvolle Musik, die das Blasorchester Burgstem-
men unter Leitung von Dirigent Thomas Schachschal und der 
Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr Rössing mit Dirigent Mike 
Meyer erst einzeln, dann als großes Gesamtorchester servierten, 
das gute Wetter und die stimmungsvolle Schlosskulisse, gehörten 
zweifelsfrei dazu. Geschäftsführer Mauritz 
von Reden hatte das Schloss Marienburg ger-
ne zur Verfügung gestellt. In seiner Begrüßung 
sprach er dem Ehepaar Walprecht respekt-
volle Anerkennung aus, dass sie mit der Or-
ganisation des Benefizkonzerts „ein Zeichen 
setzen und damit betonen, wie wichtig es ist, 
krebskranken Kindern und deren Problemen 
zu helfen.“ Die Sonne schien und gut 400 Be-
sucher erlebten ein Konzert mit Parade und 
Polka, mit Böhmischen Traum, mit schwe-
dischem Abba-Revival, mit Carmen-Overtü-
re und Lloyd Webbers „Joseph“. Als in der 
Konzertpause die Scheckübergabe erfolgte, 
zeigte sich Christiane Wulff, Schirmherrin des 
Elternvereins,  beeindruckt. Tief bewegt nahm 
sie aus Jacobs Händen einen Scheck in Höhe 
von 7000 Euro entgegennahm. Die darin ent-
haltenen 4700 Euro waren zuvor durch Spen-
den vom Musikverein und TSV Eberholzen, 
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Die Alterskameraden aus Barnten zu Gast in Rössing

Altersgruppe Benefizkonzert zugunsten des Vereins für krebskranke Kinder
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MALER

MEISTER

DRÄGER
Malerbetrieb Dräger UG (haftungsbeschränkt)

Meisterbetrieb des Maler-und Lackiererhandwerks

Am Nordbruch 20 . 31171 Nordstemmen/Rössing
Telefon: 050 69 - 480326 . Fax: 05069 - 480327
info@maler-draeger.de . www.maler-draeger.de

Die Kameraden der Altersgruppe waren auch 2010 
aktiv. Am Freitag, den 05. März  2010  sind wir 
mit dem Bus zur Meyerwerft nach Papenburg ge-
fahren. Hier wurde uns ein großes Kreuzfahrtschiff 
(ca. 360 m. lang) gezeigt, dass kurz vor der Auslie-
ferung war. Es war schon beeindruckend, was so 
Alles auf so einem Kreuzfahrtschiff geboten wird. 
Am 16. September 2010 waren die Kameraden der 
Altersgruppe aus Barnten zu Besuch. Mit einem 
hervorragenden Pfannengericht haben wir die Bar-
ntener überrascht und ein paar geselligen Stunden 
verbracht. Für November oder im Dezember wol-
len wir mit unseren Ehefrauen einen Kegelabend 
mit anschließenden Essen machen. Die Bewässe-
rung der neu gepflanzten Bäume am Freizeitsee 
hatten wir übernommen, damit diese bei der groß-
en Hitze nicht vertrocknen. Leider mussten wir 2 
Kameraden zu Grabe tragen. 

von Hans Borsum

von Simone Rothe-Hartau
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den Ortsfeuerwehren 
Nette und Sibbesse, dem 
Verband für Wohneigen-
tum Hildesheim, dem 
MGMV-Gospel & more 
Burgstemmen, dem Can-
titilene und Crescendo 
Sarstedt/Hotteln und der 
Volksbank Hildesheim zusammengekommen. Christiane Wulff 
erzählte, dass Walprechts ihr angekündigt hatten, sich mit „ir-
gendetwas“ bedanken zu wollen. „Dass aus dem Irgendetwas so 
ein Superklasse Konzert hier auf der Marienburg geworden ist, 
mit dem sie unsere Sache unterstützen“,  mache sie dankbar und 
glücklich. Im Namen aller betroffener Kinder, dankte sie den Or-
ganisatoren, den „fantastischen Musikern“ und den vielen, vie-
len Spendern. Nach dem Grußwort Landrat Reiner Wegner ging 
das Konzert weiter, Reinhard Walprecht trat als Trompeter „des 
großen Kurfürsten“ auf und als alle 90 Musiker gemeinsam den 
berühmten Song von Simon & Garfunkel „Bridge Over Troubled 
Water“ präsentierten, knüpfte  das inhaltlich an den Anlass des 
Konzertes an: „wenn es dir schlecht geht, halte ich dich…“ heißt 
es darin.
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Benefizkonzert zugunsten des Vereins für krebskranke Kinder musikzug
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Pfötchen-Reha
Unterstützende Therapie zur Wiederherstellung 

der Vitalität Ihres Vierbeiners.

Nadine Möhle
geprüfte Tierphysiotherapeutin

0 50 69 / 4 80 90 90 · 01 71 / 1 74 34 73
www.pfötchen-reha.de



„Musikalisches Niveau und 
Vielfalt haben ihren Preis“
Dämmerschoppen: Vorstellung der Nachwuchs-
Musiker und Mitgliederwerbung

Des musikzuges Der ffw rössing e. v.
forDerverein

..

Pia Helms und Dustin Baxmann waren ziemlich 
nervös. Die zehnjährigen Nachwuchsmusiker des 
Rössinger Feuerwehr-Musikzugs hatten ihren ersten 
öffentlichen Auftritt vor Publikum.
Der FÖderverein des Musikzuges hatte zum zwei-
ten Rössinger Dämmerschoppen am „Alt-Rössing“ 
in die Friedrichstraße eingeladen und hier nicht nur 
seine Nachwuchsmusiker vorgestellt und von seiner 
Arbeit im zurückliegenden Jahr berichtet, sondern 
vor allem auch um neue Mitglieder geworben. Da-
für haute Dieter Hennies schon mal kräftig auf die 
Pauke, und das Orchester führte mit dem Medley 
„Udo-Jürgens-live“ die facettenreiche Palette ihres 
musikalischen Könnens vor. Viel Beifall ernten sie 
auch mit dem verrockten Bach-Stück „Choral and 
Rock Out“. Ohne Musik sei die Welt für ihn nicht 
denkbar, verdeutlichte Friedrich Kämpfer, Vorsitzen-
der des Musikzug Fördervereins Rössing. Er hatte es 
kurz gemacht. Seine Weizenfelder riefen zur Ernte. 
Musikalisches Niveau und melodische Vielfalt ha-
ben aber ihren Preis“, wies er auf die erforderliche 
Unterstützung der Musiker hin. Musikzugführer 
Kai Dräger bestätigte: „Ohne die Mitglieder im 
Musikzug-Förderverein  könnten wir jetzt nicht 12 
unserer Nachwuchsmusiker zum D2/D3 –Lehrgang 
schicken. Für Dustin mit seiner Posaune und Pia mit 
ihrem Saxophon steht aber erst einmal der D1-Lehr-
gang im Januar an. Die erste Hürde haben sie jetzt 
jedenfalls schon einmal gut geschafft. 
Unter der Leitung von Thomas Knackstedt und mit 
Unterstützung einiger „alter Hasen“ hat ihr Musik-
vortrag für viel Beifall gesorgt.

Mi, 23. Februar 2011, 19.00 Uhr

Jahreshauptversammlung 
Förderverein
Gastätte „zum Dorfbrunnen“

Termine 
Sa, 15. Januar 2011, ab 9.30 Uhr

Weihnachtsbäume 
einsammeln
Jugendfeuerwehr

Sa, 26. Februar 2011, 19.30 Uhr

Jahreshauptversammlung 
Feuerwehr
Olaf´s büRo
(ehemals Danziger stuben)

Sa, 29. Januar 2011, 19.30 Uhr

Jahreskonzert
des musikzuges
alfred-stubenrauch-halle
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von Simone Rothe-Hartau


